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 Veröffentlicht am 24.02.2000

Norm

ABGB §26

Rechtssatz

Die Rechtspersönlichkeit einer Krankenanstalt kann nur bejaht werden, wenn sie auf gesetzlicher Grundlage verliehen

worden ist, also durch ein Gesetz selbst oder durch einen auf Grund gesetzlicher Ermächtigung gesetzten staatlichen

Akt, allenfalls durch einen kirchlichen Akt, andernfalls liegt die Rechtspersönlichkeit beim Rechtsträger der

Krankenanstalt, mag dieser nun eine Gebietskörperschaft, eine sonstige Körperschaft des ö4entlichen Rechtes oder

des privaten Rechtes oder eine Privatperson sein. Rechtsträger einer Krankenanstalt können auch kirchliche juristische

Personen sein, wie Orden oder Kongregationen, die dann nach Art II des Konkordates BGBl 1934/II 2 die Stellung von

Körperschaften des öffentlichen Rechts haben.

Entscheidungstexte

6 Ob 321/99w

Entscheidungstext OGH 24.02.2000 6 Ob 321/99w

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:OGH0002:2000:RS0113191

Dokumentnummer

JJR_20000224_OGH0002_0060OB00321_99W0000_001

Quelle: Oberster Gerichtshof (und OLG, LG, BG) OGH, http://www.ogh.gv.at

 2024 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_20000224_OGH0002_0060OB00321_99W0000_000
https://www.jusline.at/entscheidung/307132
https://www.jusline.at/entscheidung/307132
https://www.jusline.at/entscheidung/381182
http://www.ogh.gv.at
file:///

	RS OGH 2000/2/24 6Ob321/99w
	JUSLINE Entscheidung


